
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) – Restaurant Zum Dompropst 
Restaurantbetrieb · Catering · Veranstaltungen · Reservierungen · Gutscheine & Ticketgutscheine 

1. Geltungsbereich 
Diese AGB gelten für sämtliche Leistungen des Restaurants Zum Dompropst: Tischreservierungen, Gruppenbuchungen, 
Veranstaltungen im Haus und außer Haus, Catering-Leistungen, besondere Eventtage, Feiertagsreservierungen sowie Erwerb und 
Einlösung von Ticketgutscheinen und regulären Gutscheinen. Mit Buchung, Bestellung oder Reservierung erkennt der 
Vertragspartner diese AGB verbindlich an. Abweichende Bedingungen gelten nur bei ausdrücklicher schriftlicher Zustimmung des 
Restaurants. 

2. Vertragsabschluss 
Ein Vertrag kommt durch Bestätigung einer Reservierung, Veranstaltung, Catering-Leistung oder sonstigen Buchung zustande – 
mündlich, telefonisch oder per E-Mail. Das Restaurant verpflichtet sich zur Leistungserbringung; der Vertragspartner zur Abnahme, 
Zahlung und Einhaltung dieser AGB. Eine Weitergabe an Dritte bedarf der Zustimmung des Restaurants. 

3. Tischreservierungen 
Das Restaurant behandelt Reservierungen mit größter Sorgfalt. Reservierungen bis 6 Personen können bis 2 Stunden vorher 
kostenfrei storniert werden. Bei späterer Absage oder Nichterscheinen fällt eine No-Show-Gebühr von 10,00 EUR/Person an. Bei 
Verspätungen über 15 Minuten ohne Mitteilung kann der Tisch anderweitig vergeben werden. Kein Anspruch auf bestimmten Tisch, 
Raum oder Außenplatz ohne schriftliche Vereinbarung. 

4. Leistungen, Preise & Verfügbarkeit 
Das Speisenangebot ist saisonal und unterliegt natürlichen Schwankungen. Das Restaurant kann Speisen kurzfristig durch 
gleichwertige Alternativen ersetzen bei: saisonaler Warenverfügbarkeit, Lieferengpässen, Qualitätsabweichungen oder höherer 
Gewalt. Die Abrechnung erfolgt auf Basis vereinbarter Preise × bestätigte Teilnehmerzahl. Ohne konkreten Preis gilt das 
preisgünstigste Veranstaltungsmenü. Zusatzleistungen (Technik, Dekoration, externe Dienstleister, Sonderwünsche) werden 
gesondert berechnet. 

5. Allergien & Unverträglichkeiten 
Gäste müssen rechtzeitig über Allergien und Unverträglichkeiten informieren. Das Restaurant berücksichtigt dies nach bestem 
Wissen, kann jedoch Kreuzkontaminationen nicht vollständig ausschließen, da in Küche, Lagerung und Service mit verschiedenen 
Allergenen gearbeitet wird. 

6. Mitbringen von Speisen & Getränken 
Das Mitbringen eigener Speisen und Getränke ist grundsätzlich nicht gestattet. In Ausnahmefällen kann gegen Korkgeld, Tellergeld 
oder Servicepauschale eine gesonderte Vereinbarung getroffen werden. 

7. Veranstaltungen, Gruppen & Catering 
Die finale Teilnehmerzahl ist spätestens 14 Tage vor der Veranstaltung verbindlich mitzuteilen (Basis für Einkauf, Personal, 
Vorbereitung, Abrechnung). Reduziert sich die Zahl danach um mehr als 10 %, werden 50 % des Menüpreises für die Differenz 
als Ausfallkosten berechnet. Erhöhungen sind nur im Rahmen verfügbarer Kapazitäten möglich. 

 

8.Catering und Außer-Haus-Veranstaltungen – Bereitstellung von Infrastruktur und Reinigung 
8.1 Bereitstellung von Räumlichkeiten und Infrastruktur 
Bei Catering- und Außer-Haus-Veranstaltungen mit Personalgestellung durch das Restaurant Zum Dompropst stellt der 
Auftraggeber die für die Durchführung der vereinbarten Leistungen erforderlichen Räumlichkeiten, Arbeitsflächen, Zugänge, 
Stromanschlüsse, Wasseranschlüsse, sanitären Einrichtungen sowie sonstige notwendige Infrastruktur kostenfrei zur Verfügung. 
Sofern für die Durchführung der Veranstaltung weitere Einrichtungen, Arbeitsmittel oder technische Voraussetzungen erforderlich 
sind, sind diese vom Auftraggeber rechtzeitig bereitzustellen oder gesondert zu vereinbaren. 
Der Auftraggeber hat sicherzustellen, dass die bereitgestellten Räumlichkeiten und Einrichtungen den geltenden gesetzlichen 
Anforderungen entsprechen und für die Durchführung der Veranstaltung geeignet und zugänglich sind. 
8.2 Reinigung und Rückgabe der Veranstaltungsräumlichkeiten 
Soweit nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart wurde, umfasst die Leistung des Restaurants Zum Dompropst 
ausschließlich die Durchführung der vereinbarten gastronomischen Leistungen. 
Die Endreinigung der Veranstaltungsräumlichkeiten, Außenflächen, sanitären Anlagen sowie sonstiger vom Auftraggeber 
bereitgestellter Bereiche obliegt grundsätzlich dem Auftraggeber und ist nicht Bestandteil des vereinbarten Leistungsumfangs. 
Das Restaurant Zum Dompropst ist lediglich verpflichtet, eigene Arbeitsbereiche, verwendete Geräte sowie eigenes Equipment in 
einem ordnungsgemäßen Zustand zu hinterlassen und selbst verursachte grobe Verunreinigungen im unmittelbaren Arbeitsbereich 
zu beseitigen. 
Eine darüber hinausgehende Reinigung, Müllentsorgung oder Wiederherstellung des ursprünglichen Zustands der 
Veranstaltungsräumlichkeiten ist nicht geschuldet, sofern keine gesonderte schriftliche Vereinbarung über Reinigungsleistungen 
getroffen wurde. 
8.3 Zusatzaufwand 
Sollten aufgrund unzureichender Infrastruktur, fehlender Anschlüsse, erschwerter Zugänglichkeit oder besonderer örtlicher 
Gegebenheiten zusätzliche Arbeiten erforderlich werden, behält sich das Restaurant Zum Dompropst vor, den hierdurch 
entstehenden Mehraufwand gesondert zu berechnen, sofern dieser für den Auftraggeber vorhersehbar oder von diesem verursacht 
wurde. 
 

9. Öffnungszeiten & Außenbereich 

9.1 Betriebszeiten 
Es gelten die regulären Öffnungszeiten; abweichende Leistungen bedürfen gesonderter Abstimmung. 

9.2 Veranstaltungsdauer 
Veranstaltungen maximal bis 03:00 Uhr, sofern keine abweichende schriftliche Vereinbarung getroffen wurde. 

9.3 Außenbereich 
Nutzung bis 24:00 Uhr; ab 22:00 Uhr ist angemessene Lautstärke einzuhalten (Nachtruhe). Bei Nichteinhaltung kann der 
Außenbereich vorzeitig geschlossen werden. 

10. Zuschläge außerhalb der Öffnungszeiten 
Für Veranstaltungen in den Zeiträumen 15:00–18:00 Uhr und 23:00–03:00 Uhr berechnet das Restaurant 20,00 EUR pro 
Servicekraft je angefangene halbe Stunde. 

11. Stornierungsbedingungen – Veranstaltungen & Catering 
Der Vertragspartner kann jederzeit zurücktreten. Es gilt folgende Stornierungsstaffel: 

– Bis 45 Tage vorher: kostenfrei 
– 44–30 Tage vorher: 30 % der vereinbarten Leistungen 
– 29–14 Tage vorher: 50 % der vereinbarten Leistungen 
– Ab 13 Tage vorher: 75 % der vereinbarten Leistungen 



– Am Veranstaltungstag / Nichterscheinen: 100 % der vereinbarten Leistungen 
Maßgeblich ist der Zugang der Rücktrittserklärung. Nachweis geringeren Schadens bleibt vorbehalten. Bereits beauftragte 
Fremdleistungen sind in jedem Fall vollständig zu bezahlen. 

12. Vorauszahlung & Absicherung 
Das Restaurant kann eine angemessene Vorauszahlung verlangen. Bei stark nachgefragten Terminen (Feiertage, Events) kann 
eine Kreditkartenhinterlegung oder vollständige Vorauszahlung vereinbart werden. Eine Verpflichtung zur Kreditkartennutzung 
besteht nicht. 

13. Ticketgutscheine 

13.1 Charakter 
Ticketgutscheine sind termingebundene Teilnahmeberechtigungen für einen konkreten Reservierungstag – keine klassischen 
Wertgutscheine. 

13.2 Erwerb 
Für Feiertage (Weihnachten, Silvester, Ostern) und besondere Events. Betrag: Personenzahl × Eventbetrag. Reservierung wird 
erst nach vollständiger Bezahlung verbindlich. Zahlung bar, per Karte oder – nach Absprache – per Überweisung. 

13.3 Einlösung 
Ausschließlich am gebuchten Tag; Wert wird auf die Gesamtrechnung angerechnet. 

13.4 Stornierung 
Kostenfrei bis 14 Tage vorher (sofern kein abweichendes Datum festgelegt). Bei fristgerechter Stornierung: Rückerstattung oder 
Umwandlung in Wertgutschein. Danach: keine Rückerstattung. 

13.5–13.7 Übertragbarkeit / Verfall / Widerrufsrecht 
Übertragung auf Dritte möglich (Namensangabe empfohlen). Nicht eingelöste Gutscheine verfallen am Veranstaltungstag 
ersatzlos. Kein Widerrufsrecht gemäß § 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB. 

14. Reguläre Wertgutscheine 
Nicht termingebunden; einsetzbar für Restaurantbesuche oder – nach Rücksprache – für Produkte der Feinkostmanufaktur 
Gewürz-Genuss (www.gewuerz-genuss.de). Gültigkeit: 2 Jahre zuzüglich Ausstellungsjahr. Keine Barauszahlung; Restbeträge 
werden gutgeschrieben. 

15. No-Show-Regelung 
Bei Nichterscheinen ohne rechtzeitige Stornierung: 10,00 EUR pro Person (soweit keine speziellere Regelung gilt). Nachweis 
geringeren Schadens bleibt vorbehalten. 

16. Zahlungsarten & Mahnwesen 

16.1 Zahlungsarten 
Bar, Girocard, Mastercard, Visa, V-Pay, Maestro. PayPal/Überweisung nur nach individueller Vereinbarung (Zahlungsziel 7 Tage 
ab Rechnungsdatum). 

16.2 Fälligkeit & Verzug 
Rechnungen sofort fällig (bei Überweisung/PayPal: innerhalb 7 Tage). Nach Ablauf: Zahlungserinnerung (7 Tage), danach 2. und 
3. Mahnung (je 10 Tage). Ab 2. Mahnung: gesetzliche Verzugszinsen + 40,00 EUR Verzugspauschale gem. § 288 BGB. Weitere 
Schäden (Mahn-, Inkasso-, Rechtsverfolgungskosten) vorbehalten. 

17. Verpackung (Außer-Haus) 

17.1 Mehrweg (Pfandsystem) 
Pfand: 8,50 EUR pro Behälter inkl. Deckel. Rückgabe während Öffnungszeiten. Bei Verlust/Beschädigung: kein Pfandanspruch. 

17.2 Einweg 
Pauschale: 2,00 EUR pro Gericht. Ohne ausdrückliche Wahl entscheidet das Restaurant nach Verfügbarkeit. 

18. Haftung des Kunden 
Der Kunde haftet für alle Schäden durch ihn, seine Gäste oder beauftragte Dienstleister (Gebäude, Inventar, Mobiliar, 
Außenanlagen). Außergewöhnliche Verschmutzungen werden nach Aufwand berechnet. Pyrotechnik/Konfetti im Innenbereich 
verboten; im Außenbereich nur mit Zustimmung und ggf. behördlicher Genehmigung. 

19. Haftung des Restaurants 
Das Restaurant haftet nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Für eingebrachte Gegenstände, Garderobe, Dekorationen oder 
persönliche Gegenstände der Gäste wird keine Haftung übernommen. 

20. Hausrecht & Gäste-Verhalten 
Das Restaurant übt das Hausrecht aus. Bei unangemessenem Verhalten, Störungen, Sachbeschädigung oder Missachtung von 
Sicherheitsvorgaben können Gäste des Hauses verwiesen werden. In solchen Fällen besteht kein Rückerstattungsanspruch. 

21. Höhere Gewalt 
Bei höherer Gewalt, behördlichen Anordnungen, Epidemien, Naturereignissen, Stromausfall, Streik o. ä. bestehen keine 
gegenseitigen Schadensersatzansprüche. Das Restaurant bemüht sich um einen Ersatztermin oder eine angemessene Lösung. 

22. Videoüberwachung 
Das Restaurant wird zur Wahrung des Hausrechts und zur Sicherheit videoüberwacht (DSGVO, BDSG). Daten werden nur im 
Anlassfall ausgewertet, vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. Speicherung nur so lange erforderlich. Details: 
gesonderte Datenschutzerklärung. 

23. Datenschutz 
Personenbezogene Daten werden ausschließlich im Rahmen gesetzlicher Vorschriften verarbeitet (Reservierungen, 
Zahlungsabwicklung, Kommunikation). Details: Datenschutzerklärung des Restaurants. 

24. Schlussbestimmungen 
Änderungen bedürfen der Schriftform. Sollte eine Bestimmung unwirksam sein, bleiben die übrigen unberührt; gesetzliche 
Vorschriften treten an ihre Stelle. Es gilt deutsches Recht. 

Erklärung zu den Ticketgutscheinen 
Unsere Philosophie ist es, Ihnen bei Festtagen oder Events einen Sitzplatz, guten Service und ein vorzügliches Essen anzubieten. 
Dazu muss Personal eingeteilt, die Tische dekoriert und frische Waren geordert werden – ein nicht unerheblicher Kostenfaktor. 
Leider kam es in der Vergangenheit vermehrt zu No-Shows und kurzfristigen Stornierungen, vor allem an Feiertagen. Frische 
Lebensmittelüberschüsse mussten entsorgt werden. Mit dem Ticketgutschein möchten wir unseren Grundwareneinsatz absichern 
und Ihnen weiterhin die gewohnte Frische, Qualität und Sorgfalt bieten. – Ihr Team vom Restaurant Zum Dompropst 


